
Sprache verbindet. Für die plattdeut-
sche Sprache gilt das gleich doppelt: 
Als regionale Sprache der Ostsee-
küste verbindet sie uns mit unserer 
Heimat. Mit ihren Ein� üssen aus ver-
schiedenen Fremdsprachen verbindet 
sie uns mit anderen Ländern. 

Es ist toll, dass immer mehr junge Leute Freude an Platt-
deutsch haben und sich mit dieser Sprache auseinander-
setzen. Seit diesem Schuljahr ist Niederdeutsch sogar ein 
anerkanntes Abiturprüfungsfach. Damit hat das Plattdeut-
sche einen festen Platz an unseren Schulen, wird gelehrt 
und gelernt und begleitet Euch so in Eure Zukunft.

Der 13. Plattdeutsch-Wettbewerb ist für diejenigen 
genau das Richtige, die Spaß daran haben, Plattdüütsch 
zu sprechen, zu lesen oder zu singen. Unter dem Motto 
„Kiek achtern Horizont – liehr Plattdüütsch“ könnt Ihr 
Euch mit einem Wettbewerbsbeitrag anmelden und ihn 
vor einer plattdeutschkundigen Jury präsentieren. Die 
Besten der Regionalwettbewerbe werden dann ihr Kön-
nen bei der Landesveranstaltung des Plattdeutsch-Wett-
bewerbs in Schwerin unter Beweis stellen. 
Traut Euch!

Birgit Hesse                 
Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur
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Ministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur

für Kinder und Jugendliche des Landes Mecklenburg-Vorpommern
im Schuljahr 2017/2018

Weitere Informationen:  www.bildung-mv.de/plattdeutsch

Jetzt mitmachen und anmelden!

Liebe Kinder, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

Kiek achtern Horizont 
– liehr Plattdüütsch

13. PLATTDEUTSCH-Wettbewerb

Birgit Hesse                 

 Anmeldeschluss:  6. November 2017


